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§Platzhalter für eine später zu liefernde Datei gleichen Namens 
zum Konzept der ‚Kognitiven Infrastruktur der Menschheit‘§
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»Aufklärung 2.0« 

– [ \Überblicksgrafik dazu; \Prinzipgrafik: „Zur Rolle von Denkprothesen“; \Die ‚Erste‘ unter all den Dimensionen der Welt; \...]
� Aufklärung 1.0 – Immanuel Kant: „Was ist Aufklärung“, 1784�«Die Maxime, selbst zu denken, ist die Aufklärung ... Aufklärung ist der Ausgang des Menschen aus seiner selbstverschuldeten Unmündigkeit. Unmündigkeit ist das Unvermögen, sich seines Verstandes ohne Leitung eines Anderen zu bedienen. Selbstverschuldet ist diese Unmündigkeit, wenn die Ursache derselben nicht am Mangel des Verstandes, sondern der Entschließung und des Mutes liegt, sich seiner ohne Leitung eines Anderen zu bedienen! Sapere aude! Habe Mut, dich deines eigenen Verstandes zu bedienen! ist also der Wahlspruch der Aufklärung.»


Aufklärung 2.0: „Und was ist das?“ – im Vergleich dazu!�=  Dasselbe mit der Zusatz-Maxime: „sich bei besonders kritischen Aufgaben bewusst der ‚Palette der Kognitiven Freiheitsgrade‘ und der bereits vorhandenen ‚Kognitiven Infrastruktur der Menschheit‘ zu bedienen“�                         + Diese Infrastruktur – als „Wissensgesellschaft“ – weiter auszubauen �                                  und in ihrer Nutzbarkeit so bequem wie möglich zu gestalten.


– [\� HYPERLINK "../cog/apparate.doc" ��allerlei ‚Arten von Kognitivem Apparat‘�; \� HYPERLINK "../box/guckloch.doc" ��Der ‚Guckloch‘-Modus für die „Sekundenabwicklung“ von kognitiven Leistungen – als unser gemeinsames kognitives Los�; \� HYPERLINK "../fakten/freiheitsgrade_kognitive_welt.doc" ��Die Palette der ‚Freiheitsgrade der Bewegung + des Handelns in der kognitiven Welt‘�; \� HYPERLINK "../abbildungen_zur_kognik/systemische_grafik/denkprothesen_rolle.jpg" ��Prinzipgrafik: „zur Rolle von Denkprothesen“�; \� HYPERLINK "../elemente_der_loesung/referenzideal.doc" ��Das »Referenzideal der Abbildung der WELT« – in seiner Rolle als ‚Transparenter Box‘� – \� HYPERLINK "../a_meth/zoom.doc" ��über die gesamte Spanne der ‚Durchzoombarkeit der Dinge‘ hinweg� + \� HYPERLINK "ausrollbar-dimensional_sein.doc" ��in alle Dimensionen der ‚Aus- und Einrollbarkeit‘ des zuständigen ‚Diskursraumes‘ hinein�; \� HYPERLINK "../elemente_der_loesung/kognitive_kartografie.doc" ��zur – grundsätzlichen – ‚Kartografierbarkeit des Wissbaren‘� --> \� HYPERLINK "../fakten/transformation_richtig.doc" ��als – extra vorzuschaltender – Arbeitschritt: Die „richtige“ ‚Transformation der Dinge in den »Kognitiven Raum«‘�; \� HYPERLINK "../a_meth/lackmus.doc" ��all die »Rütteltests im Kognitiven Raum«�; � HYPERLINK "../elemente_der_loesung/kartesische_versus_polarkoordinaten.doc" ��\»Kognische Koordinaten« – als solche�; \� HYPERLINK "../szenario/kulturhistorie.doc" ��zur („zähen“) Ideen- und Kulturgeschichte der Menschheit�; \� HYPERLINK "../abbildungen_zur_kognik/systemische_grafik/nabel-der-welt_draufsicht.jpg" ��Grafik-Entwurf: „Der Nabel der Welt“ – in zentrierter Draufsicht�; \� HYPERLINK "benutzer_of_3000.doc" ��Arbeitspaket: »Benutzeroberfläche 3000«�; \...; \...]





